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Lffiee-.

von wenigstens 5!«»«) Äienschen besucht,
überwiegend Weibern und Kindern.

lcilt zu sein vnd schoben sich weder vor-
noch rückwärts. In sie hinein stürmten
einzelne Stärkere, die Kinderund Frauenz» Boden tretend. Das Wehegeheul der
.V'ilslosen Lockte Menschen von aussen Her-

Ermittelungen zufolge loaren 7 Personen
verlebt worden, darunter I Mann schwer.
Zwei Arbeiter, die mit zu den Steinwer-
sein gehörten, wurden verkästet, die
Kirche wurde am folgenden 'Abend in al-
ler Stille von Neuem geweiht.

der Skandal vorher geplant Var, unte/-
liegt keinem Zweifel. Er zeigt, einen
wie grimmigen Haß die Arbeiter gegen
den Staat he.ien, als dessen Organ ilmendie Kirche gilt. Dem gutkatholischen
und geinütl'lichen Oesterreich sollten
solche Vorfälle Ernstes zu deuten geben.

Krankheiten der llhrcn.
Wenn ein Knabe einen der größten

Momente der ganze» fugend feiert, wenn
ihn der Papa, oder der Lnkel, oder der
Herr Pathe mit der ersten Übr beschenkt,so wird ihm auf die Seele gebunden, das,
cr das kleine .«unstwerk wie ein rohes Ei
zu behandeln habe. Ter »inabe schreibt
sich dies hinter die Ohren, und so oft er
auch den Tag über die Uhr aus der Tasche
zirlit. öffnet und besichtigt, immer gebt
cr mit größter Sorgfalt mit derselbe»
uni. gewobnt, alt getban, wir

Aber selbst bei der vorsichtigsten Hand-

Cireular" sprangen in jener Woche wäh-

New Aork über Uhrfedern.

sprach. Dieser untersuchte da« qoldene
Gehaus«, entdeckte, daß die Perschlußfe-
der ina.inelisck' >var, der Udr-

Nach der <saji>te zurückgekehrt sah er seine
Uhr, die er sonst stets bei sich zu tragen
pflegte, über dem Bette hängen. Er

oder Kalvaniöinus zu suckeii, welcl'-n die
Träger der Uhr besive».

Ul'rcn, welck>e magnetisch gelvorden
>md, wird diese Eigenschaft aus verschie-
dene Weise entzogen; kürzlich ist eine
Maschine erfunden und patentirt worden,
welche dieses Geschäft schnell und ersolg-

Beschreibung dieser

a u h t

bereit« vielfach den Character eines tri-
vialen Volksfestes an. Der Grund hier-
für zu

zum Besten der Landwirthschaft, sondern

Gastwirthe und Wirthschaflsbesitzer.Ban-

Mater^i^

Ii» Pereine

D e Euealy p tu s. General

sechs Äalber entwickelten sich in zufrieden-
stellender Weise, ein merklicher Unter-
schied in der Zunahme des Körpergewichts
war nick>t zu entdecken, aber das auS ab-

Zufäven bestehende Futter war 3» bis 50
Prozent billiger, als die Mil», welche
die Kälber verzehrten, die man bei den
Muttern gelassen hatte. Es lohnt sicki.Versuche anzustellen, ob sich bei uns unter
andern Verhältnissen dieselben Resultate

Gewinn an Rahm,

giebt, wird für jeden Landwirth von Be-
deutung sein.

genug bleibt aus dem Teppich ein ckcl-

dies einen Ball für Wohltbälizkeits-

kuhc, die «in gelehriger «chäftrl'und nack
und von der Weide trieb. Äuf de»!

Heimwe^^f^
ein werthvolle«! Pferd, mit dem c» früliei
häufig gespielt hatte, in die Aase, inel'
rer« der ibm anvcllniul >icnvs>»en

Sparta, Ka? hat IWN Ein-
wvhner und zwei Wirthschafte», deren

entricht'
° u

Das ärgste Schimpfwort,
welche», die in Ä>i>erika^lebci>dcil.)taliener

suchen/ welches die Einfuhr namentlich

e^
Krage Iväre in einer Zeit, welche auj
völlige Gleichstellung der Geschlechtsbinarbeitet, sicherlich nicht am Platze.

en Schauplatz seiner Thatigk.it wech

Dcsieil beträgt bekanntlich gegen

von SZO.NM gegenüber. AIS letzterer
gezeichnet wurde, hieß es, es handele sich

einen ganz beträchtlichen Nettoüberschuß

DieConferenz vonTbier-
ärzten aus de» Staaten New 'New '

Schlüsse gefaßt: Den Congreß zu er j
Zwecke der Bekampsung der ansteckenden!

offmmg der Verhandlungen sei auf kalb
15 angesetzt und jetzt sei es bereits Mi-

nuten zu 15. Der Jahresberichts heb!

rung der EintheilungdeS Tages in

In der Legislatur von
Texas ist eine Gesetzvorlage cingebrackl

in der Nähe der Anstalt. Der jknabe

Fortschritte. Am 15. d. begab e

Oshkosh, Wis., und auf di! ihm telcgra
phisch mitgetheilte Schreckenskunde naö
Boston geeilt.

Daß die Kälte der Lieb

Deutsche Local - Nackrichten.

6N,<XAI Mk! gestoblen. Von !> neuge-

-5 Wochen Tasien Kaffee und

in StaatSpapieren 's Was

Gesellschaft beabsichtigt i» Westerbusei
gen.?Arbeiter Genthe in Nienstädt ver

und starb. ?fJn Äiordhausen, Stadtratl
Herm. Hesse.

alte Mutter loswerden wollte, ermordet
?Tr, Gustav Lowe, Lustos der Göttin
ger du>6

m»d bes^.^,t^

InMünster starb hochbetagt B. Küin

eorps. ?ln Westigerbach bei Jscrloh,

wurde als Leiche herausgezogen. Der
trotz seiner IV2 Jahre noch rüstige Pöli-

Kemper von Barmen hat

e" ei» I«jährigcs

theilt, ? In Koblenz wurde der Korb-

vcninbeilt. Zum ersten Bürgcrineisler

walt Pelz erwählt.

bahnkos zu Bebra. Schaden 7Vt»Mx>M.
?GaSanslaltsbesitzcr inArolsen

denen Förster« Becker in Neustadt sind
im Waldesdickicht entdeckt worden. Becker
wurde ein Lpfer der Wilddiebe.-?Wies-
baden wird das nanze «>». Infanterie-regiment als Garnison erhalten. Die
Laim bat vielfach Überschwemmungen

gebrannten Theaterdiener F. Mitlingau»
Frankfurt wurde ei» Steckbrief nack'ge-
schickt.

Erpedient H. Schubert in Dresden ist
einein Rechtsanwalt mit l»,00<1 Mark

in Dresden wurde wegen Beleidigung
der Abg. Tr. Schaffrath und Starte zu

storbene Rcichsfreiherr Fr. s'aver v
Hosfinuhltt M. hinterlassen.

F. Schonlaub ir

Wvi» M. und für die Feuerwehr LU<XI
M. s Pfarrer 'Mahr in Zapfendorf
>bei Bamberg. lhaUgeii Dia-

Kohler bei Dettelbach erschlug
Aussebcr feinde Krua

Köster

der Fabrik beschäftigt sind, erhielten zu
Weihnachten 50?IVO M,? Der ?Dich-
ter und Hieb" Kettnaker, der nach seiner

niger Wagenladungen Lbst, die nicil
ihm gehörten, »ach Amerika auszuwan- >

Rechtsanwalt Widmann in Stuttgart
zu Gailsdorf Rechtsanwalt Fr. Kraus-
ler; zu Aalen Deka» Tfcherning von
Heilbronn; zu Ulm, der Rektor des

dem Fabrikanten Adam Äietz aus Frei-
burg, zugeschlagen. Tie ?Freiburyer
Zeitung" feierte am l. Januar ihr
hundertjäbrigcs Bcstcbcn. In trunke-

Ztvergbach gestürzt und dort erfroren.
112 Medieinalrath Dr. Stephany in

?A.

Schmiererei zu Woche» Gesängniß und
!!(»Ä!.Geldstrafe verurtheilt worden.-Jn

l'.it sickdersrü-

in einem Gastbause zu Reicholzbeim
schössen. In Hoppetenzell bei Stockach
ist das der Wittwe Kreszenz

abgehaltene SchuyensesthateinenUeber-
ft)us! v?n crziclt^ ? In Stu-

Der Turnverein in Straftburg tveihts

iM.lAiciM, erbaute Turiihalle ein.?In

Die l!sX) Arbeiter der Cement Fabrik
in Borwohle haben seht Antheil am

Hann Fischer von einem Windinuhlcn-
slügel erschlagen.? In Marlow starb die
Mittwc Butzotv an den Folge» eines un-
glücklichen Falles. Die drei Gebrüder

von denen der bekannteste, der

Thoß, Commandeur des in Parsch im lie-
genden IX, Dragoner Regiments ist
jkraiikheitshalber aus dem Dienste aus-

Jn Cloppenberg hat sich eine freiwil-
lige Fcnerwehr gebildet. Zwischen
Wilkelmshaven und Cckwanderborne soll
eine Dampffähre eingerichtet werden.

Ein Verein deutscher Rhedereie» wird
in Hamburg gebildet. 4 Millionen
Mark hat der jungst verstorbene iiaus-

Tie Redacteure der Hamburger Reform
müssen so viel sine», dafl ma» eine Zelle
des Gefängnisses durchaus berechtigt Re-

anträgt? .10 stark beschädigte oder von
der Mannschaft verlassene Schiffe, Lpser
des letzten furchtbaren Sturmes befinden

ler Warrelmann inßreinen. welcher seine
Frau erstach, wuide ,» Äj Jahr Zucht-
haus verurtheilt. Warrelnian» wurde
durch de» TchnapS zum Verbrecher.

Die Universität Bern wird diesenWinter von ',«>!> Studenten besucht, untcr
welchen sich Damen befinden. Die

Der HandclSgärtner Gottlieb

bahnzuge'getodtet. Der kinderlos'ver-
storbene Meriun Lster in Vaselfiadt bat
dem donigen Stadttbeater Fr.und den Rest seines bedeutende» Bcrinö-

vertustet.?Die Besitzung ?Znin Schan-
Zenberg" in St. Gallen wird zu einem

im Klonthal ist abgebrannt-slnMun-
ster <Luzern> der Schriftsteller Chor-
herr .?aver Herzog,? van Vienen-
burg vermachte 57.5N0 Fr. zu wohlthäti-
ge» ? In Wangen fand man

Lambert in Nvo» iWaadt) ist abge-
brannt. Der Feuerwebrniann jlaus-
man» Ad, Hürzeler erlitt beim Brande
den Tod.?Der Lehrer der 'Naturwissen-schaften, Fiedler, am Züricher Polvtech-
nikuin,saunte die Ttndenten ?Lümmel"und ?Schöpse", wofür ibin I»> Hvrer
eine fürchterliche Katzenmusik brachten,?

112 Svz LandiS, gewesenes Mitglied des
Kantoiisratbes, in Zürich. Unterhalb

ermordet und beraubt, In
bildete sich ein« Gesellschaft freisinniger«atholiken, welcher sofort Familien
Nitraten.


